
Jugendhilfe und sozialpädagogische 
Begleitung für Kinder, Jugendliche und 
Familien in Berlin

JaKuS gGmbH – Geschäftsstelle
Bülowstr. 52  • 10783 Berlin
030 – 521 348 460  • www.jakus.org

Wohngruppen

Unsere Ansprechpartner*innen
WG Synchron
Juliane Wirkus
j.wirkus@jakus.org 
0176 – 158 886 46

JWG Synchron
Mathis Hölscher
m.hölscher@jakus.org 
0176 – 103 408 86
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Betreutes Jugendwohnen

Projekt Synchron
Wohngruppe & Jugendwohngruppe 
in Berlin Marienfelde

Lebensort von der Grundschule 
bis zur Verselbstständigung

WG Synchron
synchron@jakus.org 
030 – 710 979 35

JWG Synchron
jwg.synchron@jakus.org 
030 – 710 979 36

Greulichstr. 63 • 12277 Berlin

ÖPNV
S-Bahn: S2 Marienfelde 
Bus: M77 Hanielweg

Der Weg zu uns

S2 Marienfelde 
Bus M77

Hanielweg

Domagkstr

Stegerwaldstr
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An der Heilandweide



WG Synchron

Überblick
7 Plätze für Kinder und Jugendliche zwischen 
10 und 16 Jahren
24/7 Betreuung
Betreuung durch ein Team von Erzieher*innen 
und Sozialpädagog*innen, unterstützt durch 
eine Hauswirtschaftskraft
Hilfeform: SGB VIII §34

Grundidee und Pädagogisches Leitbild
BEZIEHUNGSARBEIT

Jede*r Bewohner*in hat eine*n Bezugsbetreuer*in 
Betreuung in familiärer, wertschätzender und 
liebevoller Atmosphäre
Regelmäßige gemeinsame Aktivitäten, Ausflüge 
und Urlaube zur Stärkung des Gruppengefüges

PARTIZIPATION
Kinder und Jugendliche werden beim Formulieren 
und Erreichen ihrer persönlichen Ziele begleitet 
und unterstützt
Soweit wie mögliches Einbeziehen in alle sie 
betreffenden Entscheidungen

VERNETZUNG UND KOOPERATION
enge Zusammenarbeit mit allen Akteur*innen 
aus dem sozialen Umfeld der Adressat*innen, wie 
Herkunftsfamilie, Schule, Jugendamt etc.
Ziel: Gemeinsam bestmöglichen Hilfeprozess für 
die Kinder- und Jugendlichen ermöglichen

Die JWG und die WG Synchron befinden sich auf 
einem gemeinsam genutzten Grundstück, in 
ruhiger Umgebung in Marienfelde. Die Häuser sind 
durch eine Glasbrücke verbunden, die sowohl von 
Jugendlichen, als auch von Betreuer*innen rege 
genutzt wird.

Viele der Jugendlichen, die zunächst in der WG 
Synchron betreut werden, ziehen mit Beginn des 
16. Lebensjahrs in die JWG Synchron. So können die 
Bewohner*innen theoretisch bis zu 11 Jahre im 
vertrauten Umfeld verbleiben.

Ziele und Besonderheiten des 
Projekts Synchron

Intensive Zusammenarbeit beider Teams

Adressat*innen können lange im vertrauten 
Umfeld bleiben

Sanftere Übergänge zwischen den Hilfeformen

Schnelleres Eingewöhnen in der neuen 
Wohnform, da Haus, Bewohner*innen und Be- 
treuer*innen schon bereits bekannt sind

gemeinsamer Garten zum Feste feiern, Spiele 
spielen und entspannen

jährliche gemeinsame Gruppenfahrten, sowie 
viele gemeinsame Ausflüge

monatliche Gesamtteamsitzungen beider Teams

WG

JWG Synchron

Überblick
5 Plätze für Jugendliche zwischen 16 und 21 Jahren 
Jugendwohngruppe mit betreuungsfreien Zeiten 
Betreuung durch zwei Sozialpädagog*innen, 
hauptsächlich nachmittags und abends
Im Ausnahmefall Rufbereitschaft nachts und an den 
Wochenenden
Hilfeformen: SGB VIII §§ 35, 41

Grundidee und Pädagogisches Leitbild
VERSELBSTSTÄNDIGUNG

Vorbereitung auf das Leben im eigenen Wohnraum 
Erlernen und Verbessern hauswirtschaftlicher 
Fähigkeiten
Unterstützung beim selbstbeständigen Umgang 
mit Finanzen
Aufbau einer alltagstauglichen Tagesstrukur 
Entwickeln einer Perspektive für die Zeit nach 
der Jugendhilfe

BEZIEHUNGSARBEIT
Betreuer*innen als verlässliche Ansprechpartner*innen 
Arbeit nach dem Bezugsbetreuer*innensystem 
wöchentliche Gruppenabende, gemeinsame 
Ausflüge, Projekte und Gruppenfahrten
Ein halbes Jahr Nachbetreuung nach dem Auszug

PARTIZIPATION
Begleitung der Jugendliche bei der Erarbeitung
und Umsetzung ihrer Wünsche und Ziele Einbeziehen 
in alle sie betreffenden Entscheidungen

JWG Projekt Synchron


